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Mitglied im

und

Viele Menschen sind in der Corona Zeit zu Hundebesitzern geworden. Sie ge-
nießen die gemeinsame Zeit und entdecken natürlich auch ganz neue Seiten an 
sich selbst. Ein Hund ist eben ein treuer Partner an der Seite seines Menschen. 
Gemeinsame Erlebnistouren durch die Natur sind da zusätzliche Momente, die 
Freude bringen. Voraussetzung dafür ist das gemeinsame Gassigehen.
Dazu lässt man sein Handy am besten ganz Zuhause, damit man nicht in Versu-
chung gerät, nur schnell eine WhatsApp zu schreiben.
Spaziergänger, Fahrradfahrer und Sportler genießen ebenfalls die Natur. Umso 
wichtiger ist es, aufeinander Rücksicht zu nehmen. Für Hundebesitzer bedeutet 
es, Hunde gehören gerade jetzt im Wald an die Leine. Es ist das Wohnzimmer 
der Wildtiere und diese müssen mit ihrem Nachwuchs geschützt werden. Ohne-
hin gehören Hunde, die nicht hören, an die Leine. Gehorsam übt man Stück für 
Stück und ebenfalls gemeinsam. Der Hund braucht dafür Zeit und der Mensch 
oftmals Geduld. Keine Sorge, der Hund büßt nichts von seiner Freiheit ein, wenn 
er an der Leine ist. Schließlich ist das größte für ihn, bei seinem Menschen zu 
sein. Es gilt, unliebsame Begegnungen zu verhindern. Nicht jeder Mensch und 
auch nicht jeder Hund will den direkten Kontakt. Dies gilt es überall zu respek-
tieren. Wenn man mit seinem Hund gemeinsam unterwegs und nicht abgelenkt 
ist, bekommt man auch mit, wenn er einen Haufen absetzt. Der Tierbesitzer ist 
hier in der Pflicht, ihn aufzuheben. Ausreden gibt es dabei nicht, auch das ge-
hört zur Rücksichtnahme.

Umgekehrt gilt das aber auch für Wanderer, Jogger oder Fahrradfahrer. Wer 
Mensch und Hund überholen will, muss sich rechtzeitig bemerkbar machen. Das 
gibt dem Menschen die Möglichkeit, zusammen mit seinem Hund Platz zu ma-
chen. Außerdem mag es nicht jeder Hund, wenn man zu dicht an ihm vorbei 
geht, läuft oder fährt.

Rücksichtnahme gilt eben für alle!

Der Tierschutzverein Wiesloch/Walldorf wünscht allen eine gemeinsame schöne 
Zeit mit vielen schönen Begegnungen.

Begegnungen in der Natur erfreulich 
durch gegenseitige Rücksichtnahme.


